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Deutſcher Reichstag
73 Sitzung vom 16 März

10 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf Caprivi Frhr
von Marſchall Graf Poſadowsky u A

Das Haus tritt in die
enſſiſchen Handelsvertrags ein Jn
debatte nimmt zunächſt das Wort

Abg Frhr v Heyl zu Herrnsheim Namens der Min
derheit einer politiſchen Freunde bin ich beauſtragt die Mo
ne ihrer ablehnenden Haltung darzulegen Uns leiten nur
t Wir haben die Gründe der Regierungen

der General

9 iti che Motive e 2vo konnten ſie aber nicht für dürchſchlagend erachten Die
Btrüner Getreideberichte weiſen nach daß gerade die letzten
Jahre der Spekulation einen ergiebigen Boden gegeben haben
Das Jahr 1891 bewies daß der 5 Mark Zoll keineswegs eine
Erſchwerniß bildet für die Verproviantirung Deutſchlands

Die geringe Einfuhr 1893 iſt nicht eine Folge des 3,50 Mark
Zolls ſondern der ſtarken Ueberführung aus 1891
Der Preisſturz iſt beſonders durch die überaus

Hauſſeſpeknlation der Ruſſen herbeigeführt Aus
ähnlichen Gründen konnte auch der Koampfzoll nicht
preisſteigernd wirken denn das verhinderte die große
Lagerung von Getreide in Berlin Deshalb fiel der Roggen
preis in Berlin um 2 Mk Jch bin perſönlich in der Schweiz
egütert und habe dadurch die ungünſtige Wirkung niedriger
Zölle anf den Körnerbau erfahren Die ſchwankenden Verhält
niſſe n den Ländern mit denen wir bisher Verträge abge
ſchloſſen haben haben bewirkt daß der Jnduſtrie aus den Zoll
erleichterungen nicht die Vortheile erwachſen ſind die man er
wartet hat Hätte man ſchon den rumäniſchen Vertrag ab
gelehnt ſo hätte der Differentialzoll auch nicht eine politiſche
Spitze gegen Rußland gehabt denn es hätte ſich dann lediglich um
eine Roggenfrage gehandelt Den Segen einer blühenden
Exportinduſtrie verkenne ich nicht aber ich kann darin doch
nur einen Vortheil erblicken neben einer blühenden Landwirth
ſchaft Beifall rechts Aus dieſen Gründen werde ich mit
einer Anzahl meiner Freude bei unſerem ablehnenden Votum
aus der zweiten Leſung ſtehen bleiben Beifall rechts

Abg Frhr von Heereman Etr Jch habe ſeiner Zeit
gegen den rumäniſchen Vertrag geſtimmt und würde das unter
gleichen Verhältniſſen wieder thun Jetzt aber haben wir die
ganze Kette der Entwickelung der Handelspolitik vor uns
Nur mit einem Staate haben wir nunmehr keinen Vertrag
Jch bin der Anſicht daß nachdem alle übrigen Grenzen offen
ſind der Vertrag mit Rußland die Landwirthſchaft nicht weiter
ſchädigen kann Andere Mittel und Wege müſſen benutzt
werden um der Landwirthſchaft zu helfen und das genan zu

prüfen hat die Regierung jetzt die doppelte Pflicht Jch werde
für den Handelsvertrag ſtimmen in der Vorausfetzung daß die
Regierung die für die Landwirthſchaft nothwendigen Maßregeln
treffen wird Beifall

Abg Frhr v Hammerſtein konf Wenn ich heute
gegen den Handelsvertrag ſpreche ſo weiß ich daß ich einen
verlorenen Poſten vertheidige und daß durch Handelsgeſchäfte
und durch den gusgeübten Hochdruck eine Mehrheit ſlr den
Vertrag geſichert iſt Sehr richtigl rechts Lachen links Frhr
w Marſchall hat bei Abſchluß des öſterreichiſchen Vertrages den
Satz ausgeſprochen daß nunmehr eine Aera der Blüthe für die
Induſtrie beginnen wird Jch zweifle daß er dieſen Satz
wiederholen wird Beifall rechts

Das einzige Argument für den ruſſiſchen Vertrag iſt
daß wir uns in einer Zwangslage befinden Daß
der Landwirthſchaft durch den ruſſiſchen Vertrag kein
Schaden erwachfen würde hat man nicht nachgewieſen
Würde man nicht auch auf Seiten der Freunde des
Vertrags dieſer Anſicht ſein ſo hätte man ja nicht nach Kom
penſationen geſucht Was die politiſche Seite der Frage belrifft
ſo hat ja auch Frhr v Marſchall bei der Berathung des
rumäniſchen Vertrags in dankenswerther Weiſe geſagt politiſche
Erwägungen kämen nicht in Betracht fondern lediglich wirth
ſchaftliche Graf Caprivi hat ſich anders geäußert und ein Erſtarken
des Panſlawismus befürchtet Aber Fürſt Meſchtſchersky hat die
Aukwort darauf gegeben als er im Graſhdanin ſagte um ein
Linſengericht werde Rußland ſeine hiſtoriſche Politik nicht aufgeben
Der Kaiſer von Rußland ſo loyal er die wirthſchaftliche Per
einigung auszuführen beſtrebt ſein wird ſeine Macht reicht
nicht hin den geſchloſſenen Ring des Tſchinownikthums zu
u brechen Was die innere Politik betrifft ſo hat GrafCaprivi geſagt er bleibe ſo Pang im Annte

wie ihn S M der Kaiſer im Amtke läßt Er will mit der
jetzigen Mehrheit arbeiten Aber wenn die Zeit gekonunen ſein
wird wo er unſerer nicht mehr entrathen kaun dann werden
wir ſagen Der Worte find genug gewechſelt nun laßt uns
endlich Thaten ſehn Laſſen Sie ſich doch nicht durch den
Zuſtimmungsrummel zu dem Vertrage täuſchen Die Jnduftrie
iſt garnicht ſehr entzückt von dem Vertrage Und wenn ſie
nicht mit der Sprache herauskommt ſo liegt das daran weil
ſie zu ſehr liürt iſt mit der Börſe Der ſogenannte Merkſtein
der hier errichtet werden foll wird nach meiner An
ſicht ein Leichenſtein werden der auf der einen Seite
die Jnfchrift trägt Hier liegt die deutſche Landwirthſchaft
begraben die andere Seite wird eine Zeit lang frei bleiben
dann wird man darauf ſchreiben Die deutſche Jndufſtrie folgt
ihr nach Lachen links Beifall rechts Wir lehnen geſchloſſen
den Vertrag ab die Verantwortung dafür wollen wir nicht
tragen Beifall rechts

Abg Fürſt Radziwill Pole Die Gründe für unfere
zuſtimmende Haltung zu dem Vertrage haben wir genügendentwickelt Um ſo ehe haben wir das Bedürfniß uns mit
den Aeußerungen des Mitgliedes unferer Partei in der erſten
Leſung ſolidariſch zu erklären gerade weil jener z nicht

ſtarke

mehr im Hauſe iſt Die Mandatsniederlegung deſſelben hat
hat unſerer Auffaſſung nach unnöthig viel Staub aufgewirbelt
was den thatſächlichen Verhältniſſen keineswegs entſpricht Wir
bedauern daß jener Herr nicht mehr unter uns iſt Aber die
ſangniniſchen Hoffnungen die ſich an die Mandatsniederlegung
geknüpft haben werden ſich nicht erfüllen Wir provoziren
keinen Streit mit der konfervativen Partei Sie werden es aber
erklärlich finden wenn wir gegenüber den Worten des Herrn
v Standy auf die berechtigten Wünſche der polniſchen Bevölkerung
auf Erhaltung ihrer Mutterſprache hinweiſen Jch möchte bitten zu
erwägen ob die geiſtige Verwüſtung und ſyſtematiſche Aus
rottung der Mutterſprache wie ſie unter dem Beifall der kon
ſervativen Partei ſich vollzieht nicht ſehr ſchwer wiegt und ob
dieſer geiſtigen Verwüſtung gegenüber Herr v Standy berechtigt
iſt uns hier dos Büd einer jpirthſchaftſichen Wüſte vorzuführen

dritte Berathung des z

e T

Beiblatt zu Nr 128 der Sagle Zeitung

von der wir glauben daß ſie nicht mit derfelben Sicherheit
eintreten wird durch dieſen Handelsvertrag Beifall

Abg von Kardorff Rp Die Politik der Verſöhnung
iſt bisher erfolglos geblieben Wir haben ſchwere Bedenken
gegen dieſe Art und Weiſe wie man jetzt den Polen Kon
eſſionen macht Das Selbſtbewußtſein der Sozialdemokraten

iſt auch bedenklich gewachſen das beweiſt daß ſie jetzt ſo offen
wie noch nie ſich für eine antimonarchiſche Partei hier erklärt
haben Als Fürſt Bismarck aus dem Amte ſchied war Deutſch
land die erſte beſtimmende Macht in Europa Zuruf links
Jetzt nicht anders Wir ſehen mit ſchwerem Herzen in
n yuſt und lehnen den Vertrag auch heute ab Beifall
rechts

Abg Thomſen fr Vg Nicht in der Feſtlegung des
Grumbeſitzes wie Frhr v Heereman meint liegt das Heil der
Landwirthſchaft ſondern in ganz anderen Vorausfetzungen Jnmeiner Heimath beſteht das frei Verfügungsrecht und die

Landwirthſchaft gedeiht Die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes wird die Bauern vollauf entſchädigen für den Zoll Es
kommt nur auf ſtabile Verhältniſſe für gedeihliche Entwickelung
an Unter den jetzigen Verhältniſſen kann der Bauernſtand
nicht gedeihen Wir ſtimmen der Vorlage zu aus ausgeprägtem
Gerechtigkeitsgefühl und nach dem Grundſatz Leben und leben
laſſen Beifall

Abg Liebermann von Sonnenberg Antifſemit Daß
der gegenwärtige Angeunblick der richtig gewählte für die Ver
tragspolitik ſei müſſen wir entſchieden verneinen Die Regie
rung leidet an einem erheblichen Mangel an Folgerichtigkeit
Wir können kein Jnduſtrieſtaat werden wie England wir
brauchen einen feſten Bauernſtand um unſere Heere zu rekru
tiren Beifall rechts Es iſt das Unglück unferes Volkes daß
viele ſeiner Regierenden zwar viel geleſen aber nichts erlebt
haben Lachen links Macht man die Banernbevölkerung un
zufrieden ſo fördert man die Geſchäfte der Sozialdemokratie
deren Führer ja auch im Lande dem Reichskanzler die größten
Schmeicheleien ſagen Der Vorwärts hat erſt geſtern
ihre Freude über den ruſſiſchen Handelsvertrag ausgeſprochen
Dem kurzen Aufblühen der Jnduſtrie werde eine ſchwere Kriſis
bald nachfolgen Das ſind die Hoffnungen der Sozialdemokratie
von denen ich hoffe daß ſie ſich nicht erfüllen mögen Die
Gruppe Richter ſtimmt für den Vertrag in der Hoffnung dem
Junkerthbum das Rückgrat zu brechen die Gruppe Rickert aus
Wohlwollen für die gegenwärtige Regierung Herr Rickert machte
ſo viel Verbengungen vor dem Herrn Reichskanzler daß er
einen Heiterkeitserfolg davon trug und Alles weil er ihm
nur auf die Schulter geklopft Heiterkeit Die National
Liberaken ſtimmen im Jntereſſe der Jnduſtrie das Centrum
aus taktiſchen Gründen dafür daß das Centrum ſeine Jnuden
freundlichkeit betont hat ſtelle ich mit Freuden feſt wir werden
daraus unſeren Nutzen ziehen Redner geht dann auf die
Behandlung der Deutſchen im Petrikauer Gouvernement ein
wer am 1 Januar d J die Prüfung in der ruſſiſchen Sprache
nicht beſtand ftand vor der Ausweifſung während allen Fran
zoſen von vornherein eine fünfjährige Friſt zur Erlernung der
ruſſiſchen Sprache gegeben war Jch möchte wiſſen ob der
Reichskaugler auf Grund des Artikels J Revpreſſglien zu üben
geneigt fein wird daun würden wir Wenigſtens vor der
Einwanderung der ruſſiſchen Juden einigermaßen geſchützt ſein
Heiterkeit und Beifall Bezeichnend iſt die unverſchämte

Sprache der ruſſiſchen Organe 25 Jahre nach unſerem großen
Kriege welche ſchreiben Der Reichstag muß den Vertrag an
nehmen Um der Landwirthſchaft zu helfen um der Ueber
ſchwemmung mit ruſſiſchem Roggen vorzubeugen giebt es meiner
Auſicht nach kein anderes Mittel als die Verſtaatlichung des
Getreidehandels Umwandlung der Hypotheken in Renten und
Rückkehr zu den Grundſätzen des deutſchen Rechts Der bürger
liche Geſetzentwurf wie er jetzt vorliegt iſt durchtränkt von den
Grundſätzen des römiſchen Rechts an dem wir zu Grunde
gehen Man ſollte einen Scheiterhaufen aufrichten und es
darauf verbrennen Von dem Handelsvertrag wird man wie von
einem inneren Jena ſprechen Hoffentlich wird ſich auch der
Mann finden der uns aus den Folgen dieſes Jena rettet
Beifall rechts

Abg Dr Lieber Ctr Die Reizungen von ruſſiſcher
Seite die der Vorredner anführte gehen offenbar von Gegnern
des Handeksvertrages aus die wir nicht unterſtützen wollen
Ganz zu unrecht hat der Vorrednex auch über das ochen
was Abg Dr Bachem über die Jene geſagt hat Letzterer
hat lediglich die Menſcheuliebe auch für die jüdiſchen Mitbürger
gefordert und neben der Liebe auch die Gerechtigkeit Dann
ſagte der Vorreduer wer die Bauery unzufrieden macht arbeitet
der ſozialen Demokratie in die Häude Mögen Herr von
Liebermann und ſeine Freude dieſen Satz nie vergeſſen
Beifall Unvergkeichlich viel eruſter als den Vorredner nehme
ich Herrn Frhrn v Hammerſtein Wenn uns etwas abhalten
könnte gegen den Vertrag mit den Konſervativen zu ſtimmen
ſo wäre es die Erinnerung wie es uns Jahre lang unter
Mithilfe der Konſervativen ergangen ift Beifalt im Centrum
Sie die mit dem 100 Mill Fonds die preußiſchen Poken ver
nichten wollen die gegen den Unterricht in der polniſchen
Mutterſprache mit allen Mitteln kämpfen dürfen uns doch
nicht den Kampf der Ruſſen gegen die Polen vorführen
Machen Sie es doch erſt ſelbſt beſſer Herr v Hammerſtein
beklagte ſich über die Jnduſtrie die der Landwirthſchaft nicht
zur Seite ſtände So lange Sie crechts exportirten
waren Sie Freihändler Für die letzte Zollerhöhung
von 5 Mark habe ich damals nur geſtimmt weil mir
von dem Vorſitzenden meiner Fraktion geſagt wurde das ſei der
Anfang einer Vertragspolitik Zu dieſer hat Fürſt Bismarck
ſelbſt den Grund gelegt 1887 indem er durch die Zollerhöhung
Kompenſationsobjekte ſchaffte und die Landwirthſchaft die heute
ja noch 50 Pfg mehr Zoll habe als vor 1887 dürfe wahrlich
nicht ſagen auf unſere Koſten Nach meiner Ueberzeugung
ſind heute die die noch etwas für die Landwirthſchaft thun
diejenigen die für den Handelsvertrag ſtimmen Widerſpruch
rechts Die zweite Leſung hat bei mir den Eindruck erweckt
die Teltheirigung ſeitend der Regierung war wirkfamer
als der wirkſamſte Angriff von Jhrer Seite Wider
ſpruch rechts Der Abg Frhr von Hammerſtein
meinte ferner die Zuſtimmung zum ruſſiſchen Handels
vertrag zerſtöre den Gedanken an den mitteleuropäiſchen Zoll
hund und fetze ſich in Widerſpruch mit der m zu dem
öſterreichiſchen Vertrag Das iſt nicht richtig Denn der Pan
ſlavismus der Nationalismus in Rußland iſt der größte Gegner
wirthſchaftlicher Beziehungen Rußlands zu den anderen Staaken
Wenn es uns alſo gelingt Rußland in die europäiſche Wirth
ſchaftsgemeinſchaft zu ziehen ſo halte ich das für einen ganz
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außerordentlichen Erfolg Wenn aber Herr v Hammerſtein
meint ob die Ruſſen nach Konſtantinopel gehen habe für unsnur ſekundäre Bedeutung ſo halte ich das doch für außer

ordentlich kurzſichtig und Sie ſetzen ſich im Widerſpruch mit
dem Staatsmann den Sie ſonſt ſo hoch verehren Wir haben
das größte Jntereſſe daß die Ruſſen Konſtantinopel nicht be
ſetzen denn in dem Augenblick wo die Ruſſen das Kreuz auf
die Hagia Sophia fetzen ſchlägt die Todesſtunde für das
germaniſche ren Widerſpruch Größer als der Sieg in
Waffen iſt der friedliche Siegl Ebenbürtig dem Siege von
1870/71 wird der Erfolg ſein den der Enkel des Siegers von
damals hoffentlich heute hier erringen wird Beifall

Abg Frhr von Manteuffel konſ polemiſirt gegen den
Abg Dr Lieber und erinnert ihn daran daß Herr von Hammer
ſtein gar kein Kulturkämpfer gewefen ſei Bei den 100 Mill Mk
handle es ſich um die Wahrung des Deutſchthums Redner beſtreitet
entſchieden daß die Erhöhung des Zolles 1887 lediglich als Kom
penfationsobjekt angeſehen wurden Daun habe der Abgeord
nete Dr Lieber von der Todesſtunde des Germauenthums in
Europa geſprochen Daß dieſe Todesſtunde durch den Vertrag
aber ganz außerordentlich viel näher gerückt werde das ſei un
zweifelhaft Beifall rechts Er habe namens ſeiner ſämmt
lichen politiſchen Freunde zu erklären daß ihnen jede perſön
liche Abſicht fern liege und ſie nur aus ſachlichen Gründen
opponiren Selbſtverſtändlich habe der Kaiſer das Recht ſeine
Räthe ſelbſt zu wählen und ſie zu behalten ſolange er das will
Aber die Pflicht und auch das Recht der Abgeordneten
ſei es dann wenn dieſe Räthe nicht heilſame
Rathſchläge geben dann dieſe zu bekämpfen daß
dieſe Verträge der Sozialdemokratie mindeſtens nicht ſchädlich
ſeien zeige ſich darin daß die Sozialdemokraten ihnen zu
ſtimmen Sie thun es weil ſie wiſſen wie ſehr die Bauern
und kleinen Handwerker durch die Verträge geſchädigt werden
Die Worte der Herren Singer und Bebel müßten der Regie
rung ein Grauſen vor ihren Bundesgenoſſen einflößen Er
habe die Empfindung daß es eigentlich unerhört ſei daß die
Herren Singer und Bebel das Recht haben hier ſo zu ſprechen
Beifall und Lärm Herrn Migquel ſei er ſehr dankbar für

ſeine Theilnahme für die Landwirthſchaft Die Kompenfationen
die man der Landwirthſchaft in der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes gegeben halte er nicht für vollwerthig und was
die Staffeltarife betreffe ſo werde man noch vor ihrer Auf
hebung Nothſtands Ausnahmetarife für Holz einführen müſſen
Mit Rußland könne man nicht ſo paktiren wie mit einem an
deren Staate Das Schwanken der ruſſiſchen Valuta die
ruſſiſchen Tarifverhältniſſe das Prämienverfahren das es jeden
Augenblick einführen könne mache jede Zollfeſtfetzung illuſoriſch
Beifall rechts

Abg Frhr v Stumm Rp verweiſt nochmals darauf
daß die Landwirthſchaft keinen Nachtheil von dem Vertrage
habe wohl aber ihr in Verbindung mit der Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes Vortheile biete Die Jnduſtrie verlange
keinen Vortheil auf Koſten der Landwirthſchaft Er ſei über
zeugt daß die Solidarität von Jnduſtrie und Landwirthſchaft
auch in Zukunft fortbeſtehen bleiben werde Es werde die

u di Queudnt5 2 alaein großes Werk würdigen und mit ihm zufrieden ſein werde

Beifall
Ein Antrag auf Schluß der Generaldebatte wird ange

nommen und nach perſönlichen Bemerkungen der Abgg Singer
Dr Lieber Liebermann von Sonnenberg Freiherr
v Hammerſtein erklärt

Abg Metzner Er bedaure daß ihm durch den Schluß
der Debatte nicht mehr vergönnt geweſen ſei ſein Potum zu
motiviren Er werde ſich der Abſtimmung enthalten

Auch die Abgg v Viereck konſ Kloſe und
Herbert Soz geben ihrem Bedauern darüber Ansdruck daß
ſie nicht zum Worte gekommen ſeien

Darauf tritt das Haus in die Spezialberathung ein Bei
Artikel 1 bemerkt

Abg Graf Bismarck b k Fr Jch möchte nur wenige
Minuten Jhre Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen Es wurde
mir durch den Schlußantrag unmöglich gemacht eine We
des Abg Dr Lieber die er in meiner Anweſenheit gemach
hat richtig zu ſtellen die Aeußerung die ich gehört der
Weg nach Konſtantinopel führe über das Brandenburger Thor
iſt zur Zeit wo ich im auswärtigen Amte war niemals vonSeiten des Reichskanzlers gefallen r 3 die Politik die der
frühere Reichskanzler feit ſeiner Thätigkeit als Bundestagsgefandter
befolgte i immer diejenige gewefen es zu preiſen daß Deutſch
land in ſeiner ungünſtigen geographiſchen Lage in Europa eine

i Mi keinen
Kompenſation darin hat am Mittelmeer und am n
Intereſſe zu haben Dieſe Aeußerung iſt ſo viel die Zeitung

geſagt haben von dem igen skanzler ochen
wobei mir nur fraglich iſt ob es zutreffend iſt da das Branden

burger Thor auf der anderen Seite liegt und nach Weſtem führtnicht nach Oſten Sie iſt ſo viel ich weiß in der Kommiſſion

gefallen Um der hiſtoriſchen Wahrheit wegen wollte ich dieſe
wenigen Worte ſagen Jn die Spezialdiskuſſion will ich nicht
eingreifen da meine Stellung ja bekannt iſt

Reichskanzler Graf v Caprivi Wie mir 5est wordeniſt hat der Graf v Bismarck die Aeußerung daß der Weg
nach Konſtantinopel durch das Brandenburger Thor führe als
eine meiner Anſicht Ausdruck gebende dargeſtellt Jn der
Kommiſſionsſitzung für die Militärvorlage habe ich und dasiſt demnächſt auch in der Preſſe in efſgioſer Weiſe klargeſtellt

worden dieſe Aeußerung als aus einer ruſſiſchen Quelle
kommend dargeſtellt Jch bitte den Herrn Abg r
Bismarck wenn er wieder Aeußerungen mir zuſchreibt ſich
vorher beſſer zu informiren Beifall inks

Abg Graf v Bismarck Jch freue mich daß mir der
Reichskanzler Gelegenheit giebt ſofort zu antworten Jch mußvon der Loyalität des Reichskanzlers erwarten m er meinen

Worten nicht etwas unterlegt was ſie nicht enthalten Jch
habe ausdrücklich geſagt Der Abg Lieber hat dieſe Aeußerung
angeführt und ſie dem üheren Reichskanzler ugeſchrieben
Nachdem was damals in den Zeitungen darüber ſtand ſcheint
es mir nicht recht glaublich daß der jetzige Reichskanzler das
geſagt hat ſchon allein wegen des egrWbiſchen Verſehens
der Verwechſelung von Oſten und Weſten Jch habe ausdrücklich
betont nur im Jntereſſe der hiſtoriſchen Währheit weil
ich bei der Rede des Abgeordneten Lieber anweſend war
habe ich nicht ſchweigen wollen weil das ſo ausgeſehen hätte

als hätte ich zugeſtimmt nach dem S Qui tacet consentire
videiur Der Ausfall des Reichskanzlers gegen mich hatte alſo
keine Veranlaſſung Jch habe mich nur mit dem Abg Lieber
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frenndſchatti auseinandergeſetzt über einen Jrrthum der einem
ieo viel beſchäftigten Herrn ſehr leicht paſſiren kannr kurzer Debatte in welcher Abg Lenzmann

erklärt er habe die ihm zugeſchriebene Aeußerung die ruſſiſchen
Juden ſeien eine Landplage in der Kommiſſion nicht gethan
wird Art 1 angenommen ebenſo ohne Debatte die Art 18
Die Art 6 und 7 werden zurückgeſtellt

Bei Artikel 19 Eiſenbahntarife erklärt
Abg Graf Mirbach konſ es ſei ein Verdienſt der Abgg

v Bennigſen und Frhr v Stumm daß ſie offen erklärt
haben die Aufhebung der Staffeltarife ſei eine Konſequenz des

ſiſchen Handelsvertrags Gegenüber dem Abg Schädler koni er daß er niemals die Rückſichtnahme auf die bayeriſche

Kammer ans den Angen gelaſſen habe
Abg Dr Hammacher erwidert es beſtehe allerdings ein z

ſammenhang zwiſchen den Staffeltarifen und dem ruſſiſchen
ertrag er beklage das Aber die Aufhebung der Staffeltarife

würde nicht bloß von den Jntereſſenten ſondern auch von
weiten Landestheilen Preußens verlangt und das preußiſche
Abgeordnetenhaus würde ſich in ſeiner Mehrheit ebenfalls
zweifellos für die Aufhebung der Staffeltarife erklärt haben

Abg Dr Lieber Etr betont die Aufhebung der Staffel
tarife ſei nicht die Konſequenz der Zuſtimmung des Centrums
um Handelsvertrage ſondern umgekehrt die Zuſtimmung des

ntrums die Konſequenz der Aufhebung der Staffeltarife
Art 19 wird angenommen
Bei Artikel 20 fragt
Abg Roeſike an welchem ſpeziellen Tage der Vertrag in

Kraft trete
Geſandter Frhr v Thielmann Der Vertrag wird am

20 d M Morgens um 8 Uhr in Kraft treten alle Vorbereitungen
dazu find bereits getroffen

Auf Anfrage des Abg Dr Hammacher erwidert
Geh R Henle die Urſprungszeugniſſe für Getreide würden

mit dem Jnkrafttreten des Handelsvertrages fortfallen
Art 20 wird angenommen ebenſo Art 21
Bei Artikel 7 nebſt Anlagen d h dem Tarif erklärt
Abg Graf Kanitz konſ ſeine Partei habe geſtern zum

erſten Male eine militäriſche Forderung abgelehnt es geſchah
lediglich weil die Finanzverhältniſſe in Folge der Handels

obige Aeußerung des Abg Hammacher
maßung

Bemerkung gehört

politik ſich ſo verſchlechtert hatten

ſönlich ſich bei ihnen der höchſten Achtung erfreue
Abg Holtz Rp bekämpft nochmals den Vertr
Reichskanzler Graf v Caprivi Abg Graf

Partei als à conto der Handelsverträge zu bezeichnen
ausgeführt die Konſervativen hätten

wiſſen wie vie

Abg Graf Kanitz Wir waren uns über das Rechenexempel
bei der Forderung des Kriegsminiſters vollkommen im Klaren
Unſer Standpunkt iſt aber daß wir beſtrebt ſein müſſen überall
wo nur möglich Erſparniſſe zu machen wit Rückſicht auf die
Ausfälle die wir durch die Handelsverträge zu erwarten haben

Abg Dr Ham macher konſtatirt daß die Konſervativen
ſich hätten rechtfertigen wollen daß ſie geſtern gegen eine Poſition
des Militäretats geſtimmt hätten für welche ſelbſt die Linke
mit Herrn Richter an der Spitze geſtimmt habe

Artikel 7 wird mit beiden Tarifen genehmigt
Bei Artikel 6 verwahrt ſich
Abg Frhr v Manteuffel Ekonſ entſchieden gegen die

Darin liege eine An

Abg Dr e er nl fragt ob der Präſident dieſe
abe

Präſident v Levetzow Jch werde es feſtſtellen und meine

ebenſo das Schluß
Maßregeln danach treffen

Artikel 6 wird angenommen
protokoll ſoweit es ſich auf die Tarife bezieht

Dieſe Abſtimmung ſei
ihnen um e r geworden als der Kriegsminiſter per A

agKanitz hat

den Verſuch gemacht die geſtrige Abſtimmung der errri
Er ha

n lebhaften Wunſch des
preußiſchen r nicht erfüllen können weil ſie nicht

Geld wieder eingebracht werden ſoll das
nöthig iſt um den Wunſch zu befriedigen Jch weiß nicht ob
ich mich in einem Jrrthum befinde oder Graf Kanitz Es hat
ſich geſtern darum gehandelt daß der preußiſche Kriegsminiſter den
Wunſch habe für die Erhaltung der Magazine eine gewiſſe Summe
u bekommen daß er bereit war eine andere Summe zu opfern

und nun ſtellt ſich das Reſultat ſo daß die Summe die der
Kriegsminiſter bekommen hat 760 000 Mark betrug daß die
aber die er geopfert hat 789 000 Mark betrug
haben alſo ein gutes Geſchäft von 29 000 Mark dabei gemacht
Heiterkeit

ie Herren

Beim Krfprotafon gp Art 19 fragt x
ert o nea 4 auch für dieganzen Vertrages in Kraft tritt v Dmer des

mit er Frhr v Thielemann beantwortet dieſe Frage
a

Der Reſt des Vertrages wird angenommen ebin Schlußabſtimmung der Vertrag in Ganzen o
Präſident von Levetzow erklärt nach Einſicht des ſteno

graphiſchen Protokolls die Aeußerung des Abg Fhr v Manteuffel
gegenüber dem Abg Dr Hammacher für parlamentariſch unzuläſſig

Das Haus genehmigt noch den Etat in Schlußabſtimmung
Nächſte Sitzung Donnerſtag den 5 April 2 Uhr IJnter
le n und Mirbach zweite Leſung des Stempel

energeſetzes

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

38 Sitzung vom 16 März
11 Uhr Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Eingegangen ein Antrag Dr Krauſe Königsberg nl

betr die Gleichſtellung der Notare mit anderen Beamten bezüg
lich der Strafen wegen Nichtverwendung der tarifmäßigen Stempel

Das Haus nahm nach einiger Debatte in dritter Leſung
an den Geſetzentwurf betreffend die Errichtung eines Amts
gerichts in der Stadt Ronsdorf den Geſetzentwurf betreffend
den Handel mit Antheilen und Abſchnitten von Looſen
zu Privatlotterien und Ausſpielungen den Geſetzentwurf be
treffend die Geltung des Ausführungsgeſetzes zum deutſchen
Gerichtsverfaſſungsgeſetze in Helgoland den Geſetzentwurf be
treffend die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken den Geſetz
entwurf betreffend das Ruhegehalt der Lehrer und Lehrerinnen
an nichtſtaatlichen mittleren Schulen und die Fürſorge für ihre
Hinterbliebenen die Novelle zum Allgemeinen Berggeſetz und
die Sekundärbahnvorlage

Darauf erledigte das Haus mehrere Petitionen
Nächſte Sitzung Dienſtag 3 April 11 Uhr kleinere

Vorlagen und Petitionen Schluß 12 Uhr

Der Haupthaushaltsplan der Stadt Halle fürls 94195
Der nunmehr fertiggeſtellte Enkwurf eines Hanupthaushalts

planes für 1894/95 für unſere Gemeinde ſchließt in Einnahme und
Ausgabe mit 850,000 M ab d ſ gegen das Vorjahr 1500 M
weniger An Gemeindeabgaben ſind in Einnahme 1,937,912 M
cingeſetzt abzüglich der Ausgaben für Erhebung ergeben die
Gemeindeabgaben einen Ueberſchuß von 1,838,124 50
d ſ 42,707 50 M mehr als im Vorjabre Jm einzelnen ſind
dieſelben wie folgt vorgeſehen 100 Proz Gemeindezuſchlag
zur Stagtseinkommenſtener 1,009,000 M 1000 M
gegen 1893/94 Grundſteuer /2 Proz und Miethsſtener
5 Proz 740,930 37,6580 Braumalzſteuer und Bier
Einfuhrſteuer Gemeindezuſchlag von 50 Proz auf die ſtagk
liche Braumalzſteuer 77,250 M 6350 an Rück
vergütungen für ausgeführtes Vier ſind in Ausgabe 24,000 W
Wanderlagerſieuer 525 M Hundeſtener 27,00

13,500 Bürgerrechtsgeld 8300 3100 M Wie
ein Blick auf die unten folgende Ueberſicht der Einnahmen und Ans

gaben ergiebt ſind die Ausgaben auf faſt allen Ausgabe Kapiteln
weſentlich gewachſen Das Gleichgewicht des Haushaltsplanes
hat im weſentlichen nur hergeſtellt werden können durch ganz
erhebliche Abſtriche auf dem Bauetat welcher um nicht weniger
als 151,033 M gegen das Vorjahr ouf 232,327 gekürzt
worden iſt Ferner werden bei dem Kapitel Gewerbliche Zeichen
ſchule 3000 bei Feuerlöſchweſen 1000 für Ausgaben für
Kunſt und Wiſſenſchaft und ſonſtige gemeinnützige Zwecke 3200 M
erſpart und auf den ſog Gummititel Jnsgemein haben
12,777 M weniger eingeſtellt werden können Jm einzelnen
geſtalten ſich die Verhältniſſe des Bauetats wie folgt Verwaltungs
koſten 53,243 5324 Gebände 67,000 39,780
Straßen 133,632 76,691 67 Kanäle und Bedürfnißanſtalten
52,800 19,460 M Die Mehrausgaben bei Kapitel VI

M r die Tatſache daß iür den vonder neuen 7 MillionenAnleihe begebenen Theilbetrag Mittel für
die Verzinſung und Amortiſation eingeſtellt werden mußten Die
Mehrausgaben für die allgemeine Verwaltung entſtehen durch bereits

genehmigte Nenanſtellung von Beamtenkräften und durch ordnungs
mäßige Älterszulogen während die Mehrausgaben für die Polizei
Verwaltung im weſentlichen durch höhere Erforderniſſe der Des
infektionsanſtalt entſtehen Das Mehrerforderniß für Provinzial
abgaben beträgt 47,575 M Die Urſachen für die Mehrausgaben
bel Kapitel XI Schulweſen haben wir bereits früher eingehenderörtert die Mehrausgaben Er Armenweſen Reinigung und
Beſprengung der Straßen Straßenbeleuchtung und Waſſer
verſorgung erklären ſich durch die Zunahme der Bevölkerungszahl
und der weitern Ausdehnung der Stadt Die Einnahme aus
dem Antheil am Ertrage der landwirthſchaftlichen Zölle iſt nach
Maßgabe der vorjährigen Ueberweiſung mit 21,000 M höher
eingeſtellt die Mehreinnahme aus dem Grundeigenthum in Höhe
von 14 M ten trotz der Thatſache daß gerade auf dieſemKopi el dedeutende nnahmeausfälle infolge Sinkens der Laden
miethen c entſtanden ſind nicht überraſchen weil zum erſten
male in dieſem Haushaltsplane die vollen Einnahmen aus dem
Erträgniſſe der Vermiethung des Rathskellers erſcheinen

Ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben

e e e e eererereeeeeJm Vorjahre betrugen Soll für 1894/95 Ueberſchuß ZuſchußBezeichnung und Kapitel
Einnahme Ausgabe Ueberſchuß Zuſchuß des Haushaltplanes Einnahme Ausgabe 1894/95 gegen das Vorjahr 1894/95 gegen das Vorjahr

mehr weniger weniger mehr
M Pf M Pf M Ppf M Pf M Pf M Pf M Pf M Pf M Pf M Pf M Pf M PfI Ueberſchuß bezw Fehlbetrag der Kämmerei188 ist S 188 21531 Rechnung 176 n e 9433 11 27194

306 277671 66 334 69 240 042 98 II Grundeigenthum 285 155 19 32704 19 252 451 12 40802129 332 95 15 29 31795 III Berechtigungen 3 29 607 50 15 29 592881 274691
379 5283 10 40050 369 1278 IV Gemeindeanſtalten 376 11861 31 150 344 96861 24 150 1975 000 S 75 000 V Antheil am Ertrage der landwirthſchaft

4 lichen Zölle 96 000 96000 21 000412 3417 792 247 379 906 04 VI Kapital und Schuldenverwaltung z z 367 080 251 802 02567 434 945421 55 03938200 178 458 17025880 VII Allgemeine Verwaltung 8 633 188 208 179575301 9 3165 ws19 79150 333 603 313 81180 VIII olgei Verwaltung 20 300 50 344 208 333 308181 10096381
6 669 126 401 119 732 IX Staats und Provinzialkaften 3 6799 174 106 167307 47 5753910 391050 X gKirchenweſen 3010 a 359105XI Schulweſen

84 946 133 776 468 830 Gymnaſſum 76 794 136 549 50 800 10 97061 39454 77 644 16 250 B Oberrealſchule 54 434 85 604 31 170 14 920vo 350 57 950 7 600 C Höhere Mädchenſchule 449790 57 800 210 J175 946 518 468 342 522 50 D Evangel Elementarſchulen 158 475 544 820 S 386 345 43 82250411910 9 340 7 430 E Katholiſche Elementarſchule 2 110 10 640 3530 11001050 v a o n a 1140 13702 2460 90S s Sonſtige Unte tsanſtalten 3 T 12 465 3000105 260 362 454 257 194 XII Armenweſen v 121 550 384 078 262 528 5 3345
57 42191 440 78267 333 36076 IV BVaun weſen 77 447 309 775 232 327 151 03343332 62 342 52 010 XV Reinigung und Beſprengung der Straßen 332 553 693 b 5 361 1351220 797171 220 787771 VI Straßenbelenchtung 223 248 228248 7 451 I102 245 9 z 24588 II Waſſerverſorgung 305 3196 105 31950 3 0781210 33 501 82 29 XVIII Anlagen 1210 35 301 I 34 091 180047 944 497944 XIX Kunſt und Wiſſenſchaft und ſonſtige Ge

meinnützige Zwecke 44744 44744 32001882 287 86870 1 705 417 X Gemeindegaben I 1937 912 299 787150 1 838 12450 42 707501
236081 116 84602 16 sog XXI Jnsgemein 367291 104 199 103 832 12 777

7 t R 2 0 C3851 500 3 851 500 2 607 121 04 2 697 12104 Summa h e e 76 890115 35 481183 2 738 080 06 212 059 88 171 10086
e

40 959 02 40 959 02
nn222222222222224ee2errrröäörääce22575J v /zm m22Wanren und Produktenberltiehte

Futterartikel
Oelkuchen ruhbig Raps kuchen 115 130
Palmkuchen deutsche 105 AM Cocoe

Erdnueskuchen 125 155 M je

Hambuarg 156 März
Feinkuchen 140

ausskuchen deutsche 150 155
nach Qual Baumwollsantkuchen 130 für 1000 kg angeboten
Palmkernsechrot 100 A für 1000 kg zu votiren Rüböl sull loco 45

B Leinöl etill loco 46 M Br
Saämerelen

Petereburg 16 März HUant loco 45,c0 Leinsaat loco 13,50
MetalleGlasgow 16 März Anfangsber Roheisen Mixed numbers

warants 43 h 3 d Sietig
Wolle BaumwolleLepalg 16 März Kammeug Termlnhandel Ia Plats

Grundmüuster per März 3,87 per April 3,40 per Mai 3,40 perJuni per zur r per Ang 380 per Sept 8,52 per
Okt 55 per Nov r DUmseatz 46,500 kg m e e per an T

Livoerpool 16 Aàire
Oftizielle Notirungen

American good ordin Peru moder good falr 5 4
0 o midädling 4 19 u 5middling P emooth fair 4Ss00d middling s800d fair 4n middling fair h u ö Broach good 4

Pernam ar W x ne 9 4/el Dhollerahb goo dCeara fair 9 tully h e o S5 good tair 4 19 ineFgyptian brown fair 4 Oomra ar 3v Fvo0od fair g u fallygood 3
1 32 ine tFeru rough lfair r Seine good fair Du
99 D good kair v 5 99 9 24 ling v Bengal kully good v 99
15 5 e 39 e9 moder rough fair J

Produktenbörse zu New Tork am 15 März
Rother Winterweizen 62 Kaffee fair Rio No 7 5 17

do Weizen p März z e 60 do Rio No 7 p April 16,03
do do p Mai 62 do do p Juni 15,87do do P Juli e 9 64 Zucker 2do do p Dez 69 Sehmalz Western steam 7,13

Petroleum träge do Robe Brothers 7 10do Hew Tork 815 Mais p Mür 44
do Philadelphia 5,10 do p April 43do rohes 6,00 do P Mai ad e e 43do Pipo line eert Baumwolle New Vork TP Ap 82 do New Orlengns 7 eMebhl Spring olears o 2,15 Kupfer loco 9,5

Weizen schwüächte sich nach Eröffnung etwas ab infolge gün tiger
Ernteberichto und zehwächero Kabelberichte sowie auf allige
Liquidation epäter trat auf ausgedehnte Exportnachfrage Erhboluvg
ein Schluss stetig

Mais schwächte sich nach Eröffnung etwas ab m der matten
Weizenmärkto sowie auf erwartete Zunahme der Ankünfte spüter
erbolt Seblues stetig
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Bekanntmachung
Die Anfnahme in die

ſtäd tiſche lateinloſe Realſchule
ſpäter Oberrealſchule

findet am Mittwoch den 21 März d
n Naumburg aS

von 10 11 Uhr und am
Donnerstag den 5 Avril d J ormittags von 11 Uhr

im Direlktorialzimmer des Realſchulgebäudes am Wilhelmsplatze ſtatt Vor
zulegen ſind Geburts reſp Tauſſchein und Jmyfſchein

Schon der ſechsjährige Beſuch der Anſtalt berechtigt zum einjährig frei
willigen Militärdienſt ſowie zu verſchiedenen Beamtenkarrieren

Durch den Forifall des lateiniſchen und die erhebliche Verſtärkung des
dentſchen und neuſprachlichen Unterrichts wird eine Concentration erreicht die
für alle Schüler welche einen praktiſchen Beruf ergreifen wollen änßerſt

wünſchenswerth iſt
Die ſo herrlich gelegene mit allen Einrichtungen der Neuzeit verſehene

Stadt bietet einen ſehr angenehmen und durchaus geſunden Aufenthalt
Naumburg a/S den 15 März 1894

Der MagiſtratC JJ

Staatlich genehmigte

Privatknabenſchule in Halle
Friedrichstrasse 24

Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl
Vorſchule Gymnaſial und Realklaſſen

Beginn des neuen Schnljahres Donnerstag den 5 April s
A ZanderF ütter

Staatlieh genehmigte Vnterrichtsanstaltzur Vorbereitungtur das Einjährig Freiwilligen Bxamen
sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten von

Dr II Rraurse
in Halle a S Heinrichstrasse 14

Privatsiunden in allen Fächern Pension Programm s
HBöhere Iandelssehule der Innungshalle zu Gotha
Das Schuljahr beginnt den 3 April Tags zuvor Anfnahme neuer Schüler

4jahr Kursus Das Reifezengniss berechtigt zum einjühr Dienst Schulgeld
jährlich 120 Mk Auskunft durch Direktor Dr P Regel ad

Lehbensversicher Gevellschaſt zu Leipzig
alte Feipziger auf Gegenſeiligßeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
59 000 Perſonen und 406 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 112 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 78 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1894
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der größten und biſligften Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle r fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere S
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter e

GeneralAgenten h
un panis G d Feaeul ce Halle aä

Obere Leivpzigerſtraſze d
e e e mnaneeeeeeee ee wer Se ma t T er S e e r hT e S e emee 3 e

Fein Aromatisch Billig
Man prüfe und vergleiche
Direkter Jmport

Original Packung r
Geſetzlich geſchützt

Mehrfach preis von dergekrönt 9 J Plantages a Parakan Salak
Java lPreis per Pfund Mk 2 und 2,80

Die Parakan Salak Thee internehmnung
Mundt Co Hamburg

Jn Halle bei Otto Bornschein Brüderſtraße 3

gar rein à Pfd 1,70 r 3 Pſd 160 Probe gratis
O O Chocolade garantirt rein ſehr gut Pfd 85 4 r
Otto Bornsechein Brüderſtr 3 Specialgeſchäft f Caffee Thee Cacao c

J Paul Liebes Dresden J
Hustenmittel mit und ohne Zucker

Malzextrakt Ronbons echte bekömmlich wohlſchmeckend
zuverläſſig Pckg 20 25 40 Pfg

Röst Inicin Kugeln aus MalzextraktSchaum zuckerfrei unter
Wärme daher energiſch ſchleimlöſend Doſen 30 40 4 ad

Jn den Apotheken

Kaffee oder Cichorien
um r t t a re e verſchiedenen Beien werden dem Verbraucher fortwährend Kaffee Zuſätze a teſennichts weiter enthalten als Cichorien e augehrleien wel

Wir verſchmähen dieſe immerhin r Bezeichnung und
nennen unſeren beſten Kaffee Zuſatz daher nur Cichorien und zwar Auker
Cichorien Derſelbe iſt verbürgt rein aus ſeinſten i
Cichorienwurzeln hergeſtellt und ir Vachſen hergeſ nd überall zu kaufen in 125 gr Packeten wie

otaerich Co in Slagdeburg Fuckan
horienfabrik gegründet 1819 ar

Die P Kneife ſche

Haar Winfkctur
l ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltun

mehrung einen Weltruf erworben und als vorzügliches n
ſteht möge man den vielen meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber ver
Zuensvoll anuwenden man wird durch kein Mit2el je einen Erfolg
den wo dieſe Tinktur wirkungslos blebe Pornaden u dergl ſind
o aller Reklame derartiger Mittel gänzlich Antzlos auch hüte man ſich

gar mehr wachſen Die Tinkt iſ In Halle nur echtt awitich geprüſt

I Waltsgott Gr Ulrich

e Ah

el 4 Schlüter Nachf G Steinſir 6
aße 29 und V Po Gr Ulrichſtraße 10 Jn Flac zu 1 2 u 9 Mk

Urſachen

thelen

reinig u
in ein Arzneimittel ſicherſter Heilwirkung Daſſelbe
ſindet insbeſondere bei Perdauungsſtörungen Haut
ausſchlägen Flechten Aheumatismus Hemüths
verſtimmung Rieren und Feberleiden Ayyetit
ſoſtgſeit Hämorrhoilden offenen Jeinen Blaſen
leiden Süroyheln und allen jenen Krankheiten deren

ungenägenden Stuhlgang zurückzuführen ſind an
S bewährtem Erſolg Anwendung Preis einer Doſe

ſ 50 unter 2 Doſen wird nicht verſandt 5 Doſen

Apoth Ed Wildt in Köstritz Reuss
Ferner echt zu haben in den meiſten Apo

und verlange ausdrücklich

M SoBlutreinigungs Pulver da es
werthloſe Nachahmungen giebt

auf unreines Alut unregelmäßigen und

portofrei Verſandt durch

Man achte auf die Schutzma rke

Zu haben in Halle Löwenapotheke ſowie in den meiſten Apt
theken der Provinz

e

M Kaffee
à MK 1,80 1,900 ,00 das Pfund

in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Fr David Söhne
Markt 17 u Wuchererſtr 35 Joh Davidd Geiſtſtr Paul Kegel
Bernburgerſtr 27 Jul Otto Kopf Sophienſtr 12 G Gröhe
Nachf Leipzigerſtr 102 A Steinbneh Adler Drogerie Noak

Lorenz Gr Steinſtraße 76
burgerſtr Ecke

Röhling Trobseh Bern

lKüpper s raftbier
ärztlich empfohlen ſiehe Reichs Medicinal Anzeiger Nr höchſter

Paul EDvers IJnh Otto Flacke Gr
Ulrichſtr 51 Kaiſerſäle

Carl aber Sophienſtraße 13
Nonk Lorenz Gr Steinſtr 76
Röhling Trobseh Neumarkt

Drogerie Albrechtſtraße 1

e
r

le
HANNOVER

S 9 9 6 L 9
e

Kannoverseche tn
H BAHLSEN

Franuzbrauntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumatismns ſowie
zur Stärkung und Belebung des
Haarwnuchſes M Waltsgott 2

h u

2 6 5 2 7z h a 22S e z8 Be s 7J c

2 721723 1272 2
F S
2 S in feinen

Parfümerien v Droguerien

Hier zu haben bei Carl Saatz
Ranniſcheſtr, Jul Hübner Leip
zigerſtr D Richter Leivpzigerſtr
Gust Rühlemann Königplatz
Th Stadke Königſtr Ernst Johu
Geiſtſtr Gebr Kircheisen Flei
ſcherg, Gesechw Ising Geiſtſtr
Emma Schultz Alte Promenade
A Thomas Steinweg Alb Schlü
ter Nachf Gr Steinſtr C Kajser Drog Gebr Mulertt Große
Klausſtraße Aug Nauendorf
Reilſtraße 131 Ernst Jentzseh
Ernst Beyer

Für Haarleidende
c Das Ausfal9 len der Haarewird in einigen

Tagen udas Wachsthumg
derſelben in gan
S eit beför

Schi nennen Kopfflechte und dater Jucken der Kopfhaut d
Anfang von Haarkrankheiten wir
beſeitigt ſchon in acht Tagen
ur aſchung meines ärztli

empfohlenen m de Quinin
r 1,26 veichl DoppelFl

Oscar Rallin Leipzigerſtr

75

S

Malzextraetgehalt ea 15 nur er AlkoholgehaltS ea I beſtes Getränk für ſchovächliche Perſonen Reconvales
eenten Kinder Wöchnerinnen zum Preiſe von 50 Pfg für die Liter

NZFlaſche zu beziehen durch
Sprengel RinkK Leipziger

ſtraße 2
Ernst Walter Drogerie Phöniy

Geiſtſtraße 67
E Walthers NehE Moritzzwing 1

59 Steinweg 26
oG

Cc

lIlöchste Auszeichnung in Ohicago

Beste Schweizermarke
Niederlage bei

Joh Mitiaeher
theker Benemann s rReſtitutions Jinid

iſt gegen Verreukungen Sehnen
lahmheiten ze bei Pferden Rind
vieh e das vorzüglichſte Mittel
à Fl 1,50 u Z General Depot bei
Albin LIUentze Schmeerſtr 24

Chin Haarfärbemittel
färbt ſofort echt in blond braun u ſchwarz

à Flacon 1,25 und 2,50
Enthaarnungsmittel

Bergmann Co
nur allein bei rAlhin Ilentze Schmeerſtr 24

Apotheker Benemann s
Diamantkitt kittet dauerhaft Glas
Porzellan Steingut Meerschaum Mar
mor Serpentin Achat Alabaster Bern

stein à FI 50 bei rAlvbüm Hentze
Schmeerstrasse 24
Apotheker Berger s

Speeialität beſeitigt in wenigen
Tagen ſicher

Hühnerangen
Warzen und Hornhaut ſchmerz und
gefahrios Flaſche mit Pinſel 60 4 bei

M Waltsgott ſ2Meine Nufßzextraet

HMaarfarbe
in ſchwarz braun blond ſehr natür
lich ausſehend echt und dauerhaft
färbend Nussöl ein feines haar
dunkelndes Haaröl ſowie Hüne s
Enthaarungspulver halte zie
len M Waltsgott

Restitutionsfiuid
für Steifheit Lahmheit Ueber

anſtrengung e bei Thieren
Butterpulver

V Beſchleunigung des Buttern und
ermehrung der Ausbente Butter

und Käſefarbe ſowie Laabeſſenz
w inuten Matz zu erzeugenempfiehlt M Walisgoit

Die allerbilligeten

en iefpap, Wechſel
Adreſſen 1000 St 275 Frachtör c

liefert auſſerord bill in la Waare
L Keseberg Königl Hofl Wogelsmar uſter fre ad
Amateuren
empfehle meine vorzüglichen

Weisbrod u Ronkhoven PlattenCeehn denn vit
r Kurwz

ſowie ſämmtl Entwickler
i und e n Bäder

ein Beſtreben iſt es dſtets preiswerth zu lteſerme a Be
Gr Ulrichſtr 9 P 4 Patz
neben Mars la Tour

Groſteskräftiges Rog enbrod
Thüringer Landbrod Nheiniſches
Schwarzbrod tägl friſche Pfaun
kuchen hochfeines Frühſtück wohl
ſchmeckende Kuchen und Tafelge
bäcke Sonntags Speckkuchen ferner
die anerkannt vorzügl gebrannten
Kaffees der Herren Fr Henasel

Uänert empfiehlt
o

Bernburgerſtr 21 Gr Alrichſtr
Nicolaiſtraße 12

Kopf Cognac

e

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 pro Liter
bekommt man eine hochfeine Waare
Gebrüder Kopf Halle a S
Friſches Kalbfleiſch

Kalbskenle ohne Bein 5
Cotelettes und Bruſt 4

9 Pfund franco Nachn ad
M J de Beer Emden Oſtfriesl
Reue Sendung Honig

nur die beſte Marke ſührend
empfing und empfiehlt

Lothar KRlipsech
19 Gr Ulrichſtr 19

Bitte genau auf meine Firma zu achten

Friſches Kalbfleiſch ad
Keule ohne Bein 5 bis b Vor
derviertel Bruſt u Cotel 3 bis 4
9 Pfd netto incl Verpackung frauco
S de Beer Enmnden Oſſfriesland
Gefl Aufträge zu Oſtern frühzeitig erb

celeunneeeeeeeeeeneeenh
e

Be Co Halle S
ne ee

iunnnnneeeeeeeeeeneeeee
e e

Raffiabaſt n Paninwachs

empf C V Jentzseh Geiſtſtr 70
Prima Malzkeime

in Ladungen und einzelnen Centnern

offerirt F Karbauin rHalle a Domplatz 2
Erfurter Vlumen und

Gemüſe Sämerrien
in neuen Sendungen empfiehlt

Felix Sioli Giebichenſtein
Garantirt reine Roggenbrod
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
u bekannt billigen Preiſen desgleichenWehen grotöros nach Prof Gr a

ham empfiedie Wehber ſche Bäckerei
Steinweg 49
Doppelbierärztlich e für Weagenkranke

Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
empfiehlt H Müller WweSchwemmbrauerei e
Weiſ bier und Weizenlagerbier

beſte Qualität in Faß u Flaſchen enpkB dräner Wwe
Schwemmbrauerei e

O Känels Schwarzbrod
bietet vollſtändigen Erſatz für Haud

backenbrod

1 Sorte 5 Pfund für 50 Pfa
2 Sorte 6 Pfund für 50 Pfa

zu haben in meinen Geſchäſten
Geiſtſtraſte Nr 46
Kariſtraſte Nr 1

P 22



HauptgewinneM freiburger Münsterbau lotterie 50000
Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinne a 20 900 II

Original Loosee à 8 Mk Porto und Gewinnliste 80 Pfg empfiehlt und versendet auch unter NachnahmeAas General Debit Worun Fr Note Royar 5 a 10 940 M

Oarl MHeintze Bankgeschüft er e
J h

Halle a Fernsprecher 143neben dem lIlauptpostamt Gus tav V o 2 2 Lager Martinsberg 15

General Vertreter
dor Sekt Kellercien Kloss Förstor und der Bordeaux Weingrosshandlung Reidomeister Dlriechs

Freyburg a U BremenWeltaussellung Chieago prämlirt
empfiehlt sämmtliche

Soelhate Bore lea Rhein v FIoSselwelneézu Originalpreisen im Engros und Detail Verkauf S o

e r rdSI

c r g 7 vJ x Ware mt 5 Se e 8S J v

l Dampfbad mit Rumpfbad 25 H L
1 Dutzend 12 M den röm iriſchen u ruſſ gegenüber viele Vortheile bietend Halle averäbfolgt von heute ab verſuchsweſſe zu dieſem Preiſe Maschinenfabrik u Eisengiessereidie x Dam Bade 7 Anstalt baut seit 30 Jahren als Specialität4 2 Min v Bahnhof Bad Be I 5 R RGeöffnet für Damen und Herren von Morgens 7 bis Abends 9 Uhr in bewährten practischen Constructionen
TFr Freiburger Münsterbau Geld Lotterie Ziehung am 12 Selbst hätige Condensatoren
und 18 April 1894 3334 Geldgewinne darunter 1 à 50000 1 à 20090 1 à zum Niedersehiagen ded Retour dampfes bei Pampfpumyen

i Liſte 0 à 1000 20 à 500 u ſ w HriginalLooſe 3 20 4000 Brennmaterialersparniss
AIX sfettiner Fqufpagen und Pferde VerloosungZiehung am 8 Mai 1894 2912 Gewinne im Werkhe von 240000 Haupt

T w 16 Equipagen und 200 Pferde Original Looſe 1 Porto u Liſte2 Sroeso S Marienburger Geld Lotterie Ziehung am 21 und Conditorei Her mann fauiseh Gr Cteinstr 7
S

uni 1894 Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare Geldgewinne
0 bringt ſeine anerkannt z in einpfehlende sren en belegen BWurnsstorten enenrLooſe à 3 Porto und Liſte 30 4 vorräthig bei SMarkt 24 Otto Hendel Sortiment ſh 4 W 9AAAÄükg n9 Nee fadr Kev g Wohl

st Co valle g 5 WEntöltes Maismehl Zu Flaminrys Puddings Frochtspeilsen Sandtorten zur Verdiekung von
empfehlen als Specialität Suappen Saucen Cacao vortrefflich In Colonial und PDrogen andlungen in Packeten à 60 und 30

ag und e e e SPetroleum Hotoren Weine im französischen
Billigſte beſte u zuverläſſigſte

etriebskraft
für die

e Ohne Sprit Coqnac
S künot liche SouquekoAohle nehme yf ab

S y
en r

ehea

G Ce

minec

enfFreislis ter

Nr26 G Schaible
Anerkannt billigſte Bezugsquelle fürMöbel Spiegel Polſſerwagren eigener Fabrik

ößte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gediegener
Arbeit Complette n r äußerſt billig unter GarantieGegründet 1879

Nr 26G Gr Märkerſtr Nr 26
Bitte genau auf meine Firma zu achten lr

5 n

Miuniſtertiſche
Banerutiſche
Ofenbänke

ocker 2e
üefert billigſt dieR lagFeinſte Kieler und Pommerſche VollBücklinge Vertreter für IIalle a S and Umgebung Fabrit altdentſcher Möbelar Speck Flundern echte re er und ad Carl Liepelt jr Max Wunderlich

nren Aal große Lüneburger Neunangen friſche Pom e er T Stolp in Pomm1IJlluſtr Preisk gratis n franco

e Specialität
18D3er ErnteG Jauche Pumpedas Pfund in vorzüglieh gut imprägnirt unllbertoffen in

sten Qualitäten zu haben Leiſtungsfähigkeit einfachſte Con
in Halle bei ad ſtruction beſte u billigſte Pumpy

merſche Bratheringe von ang täglich friſcheSeundung Magdeburger eeße Schnitt
bohnen ſanre Senf u Pfeffergurken eingemachten
Spargel feine Erbſen Melange Gemüſe und Früchte
in hochfeiner Waare billigſt bei

BEel Schulze s W Wwe Eigene Kinführ von Sir 1 der Jetztzeit v

2 z r Dav öhneet Nniſernäührzwiebadhk neuen e a S et t e e O MlingsGeſeſt bei Platſchkau i/Schl
W Proſpekte gratis u franco

Vertreter geſucht ad
Getragene Herren u Damen

ſachen werden zu kauſen geſucht Off
u 525 W niederzul in d Exp d Z

Brennholz

Nebertrifft an Nährwerth und Geſchmack alle bisherigen Fabrikate daher
jeder Mutter zu empfehlen Der Zwieback iſt ein leicht verdauliches Gebäck
und iſt für Geſunde und Kranke ein vorzügliches Nahrungsmittel Er bildet
den Kindern ſtarken Knochenban geſundes Blut und ſchützt vor Kinderkrank

a regelt den Stuhlgang und pflegt die Verdauungsorgane aben iVilcien 10 20 und 304 bei pfleg gsors Zu h n
G Schimpf Große Ulrichſtraße 53

Bei allen katarrhalischon Leiden des Kehlkopfes Rachens
Magens etc wird die

S VICTORIA QUE II
mit voraüglichem Erfolg angewendet Dieselbe zeichnet sich durch die denkbar
günstigste chemische Beschaffenheit aus und eignet sich vermöge lhres be n W e uS efferirt billigstträchtlichen Gehaltes an Kohlensäure besonders fo li b 3 n Steins XVorräthig in Halle bei eimoia e Co Le anzgeben Srauet h rn Koniatwae e tarnyt Woattac Frapie Prozerle 59König Wilhelms Pelsenquellen in Bad Ews G e reren S An

Georg Coste La ckfabrik KRXiel
Englischer Bernstein
Fussboden Glanzlack

mit Farbe über Nacht trocknend nicht
nachklebend eoneurrenzlos über
aus haltbar

S8treichfer in Patentdosen Man
achte aut e Schutzmarke die auf jeder Dose vermerkt t Allein zu
haben in Halle nur bei Alb Schlüter Nacht Gr Steinstrasse 6

X ocſenos ſiefernes
V in eterken Klobegaueh klein gomaoht

ain führen frei Haus
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